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Aerztliches, Allzuärztliches

«Ich danke Ihnen für Ihre
Medizin, Doktor.»

«So? Hat sie geholfen?»
«Wunderbar!»
«Wie viele Flaschen haben Sie

denn genommen?»
«Ich habe gar keine genommen.

Aber mein Onkel hat eine
genommen, und ich bin sein
einziger Erbe.»

STOCK 'U

Den
ehrlichen,

alten
Stockf84
on the
rocks!

Unglaublich?
Unglaublich gut!

Der begehrteste Brandy der Welt -
ein besonderer Genuss:

mit Wasser, mit Eis oder pur!

STOCK 84
Puro distillato di vino

Anspruchsvolle Mikroben

Der Schullehrer in einem kleinen

amerikanischen Ort trägt den
Scheck mit seinem Gehalt zur
Bank. Der Kassier gibt ihm lauter

sehr viel benützte Banknoten.
«Hoffentlich haben Sie keine

Angst vor Mikroben», sagt er.
«Unbesorgt», erwidert der Lehrer.

«Von meinem Gehalt können

keine Mikroben leben.»
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